
 

 

 
Hospizausflug 2023 

 
Am 5. September 2023 treffen sich 13 Hospizler und unsere beiden Chauffeure Christian und 
Othmar zum jährlichen Ausflug. 
Nachdem alle ihr «Bordsörvis-Täschli» gefasst haben geht die Reise los Richtung «Öpfel-Kan-
ton». 
 
Der erste Halt ist in Steinebrunn bei der Öpfelfarm, wo uns Roland Kauderer herzlich begrüsst. 
Vor dem Gebäude erklärt er die Entstehung der Öpfelfarm, und zwar in der Stube mit 6 Dörrex 
Trockner der Mutter. Eine sehr imposante Firmengeschichte. Anschliessend werden wir mit Hy-
gienekleidern eingedeckt und besichtigen den ganzen Betrieb. Auch hier kommen wir teils 
nicht aus dem Staunen heraus. Das Probieren vor Ort findet grossen Anklang. 
 

       
 
 

         
 
 

      
 
 
 



 

 

 
 
Aller Anfang ist/war schwer. Heute noch wird sehr viel in Handar-
beit ausgeführt. Öpfelringli und Würfeli werden schonend bei 
max. 40° getrocknet und nicht gedörrt. 
So bleiben Vitamine und Inhaltsstoffe 
erhalten. Im Garten warten Probiererli 
und ein Glas Tröpfel-Sekt. Im Hofladen 
kann nach Herzenslust «krömlet» wer-
den. 
Zum Schluss bekommen alle eine Öpfel-
stückli-Schoggi geschenkt. Vielen Dank    
 
 

 
 
Weiter geht die Fahrt nach Mammern zur Tröpfel-Herstellung. 

 
Direkt auf dem Hof werden wir mit dem Paes im Glas 
empfangen. Esther Schäfer stellt sich als Halbe-Firma 
vor und übergibt dann an Patricia Dähler, andere Fir-
menhälfte, weiter welche mit uns die feinen Speziali-
täten degustiert. 
 
Ein wahrlich süsses und fruchtiges, alkoholfreies Ver-
gnügen. 
 
Tröpfel setzt sich aus Trauben und Öpfel zusammen. 

 
 

         
 

Nach der feinen Degustation werden wir auch hier reich be-
schenkt, indem für alle ein Fläschli Paes (Patricia und Esther) 
bereitsteht. Vielen Dank. 
 
 
 
 



 

 

 
 
 
 
 
Weiter führt unser Ausflug nach Gottlieben. Im feinen Restaurant Porto Sofie, direkt am Wasser 
geniessen wir unser Mittagessen und kosten Weine vom nahegelegenen Arenenberg. Es wird 
überall diskutiert und/oder einfach den Tag genossen. 
 

      
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
Alles sehr stimmig und heiss.  
Eine kleine Pause für jedermann/frau lockt ans Wasser oder die be-
quemen Sessel beim Restaurant von Gottlieber Hüppen. 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 



 

 

 
 
 

Die anschliessende Führung bei Gottlieber Manufaktur war sehr warm. 
Auch dieser Betrieb ist als Familienunternehmen 
gegründet und wird so weiter betrieben. Hier 
war spannend, wie die ersten Hüppen im Waffel-
eisen entstanden sind und von Hand befüllt. 
Heute wird alles vollautomatisch erledigt. Das 
anschliessende Degustieren und Probieren füllte 
letztendlich alle «Bäuche». 
 
Gut gestärkt machen wir uns wieder auf den 
Heimweg. 
 

 
In Goldach angekommen, dürfen sich alle Hospizler ein «gesundes» Buch der EGK, Eidgenössi-
sche Gesundheitskasse aussuchen. Dies der Sponsorenbeitrag für unser 20-Jahre-Jubiläum. 
Auch hier ein herzliches Dankeschön. 
 
 
 
Die Albin-Pedrotti-Stiftung hat den ganzen Ausflug 
gespendet. Ein grosses Dankeschön 
 
 
 
 
 

Alle Jahre wieder stellen uns  
- Dorfgarage Heiden,  
und 
- Carrosserie Hotz, Lutzenberg  
 
ihren Firmenbus kostenlos zur Verfügung.  
Herzlichen Dank den Sponsoren. 
 
 

 
 
 
 
 
Ich denke, es war wieder ein toller Team-Anlass. Danke Sandra fürs organisieren. 
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